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namentlich aufgelisteten Per-
sonen wurden zum Wasser-
schöpfen eingesetzt. Ein Jahr
später wurde das Verzeichnis
erneuert und die Aufgaben-
verteilung weiter präzisiert.
Jetzt ist von reitenden Boten
bei Ausbruch eines Feuers
nach Rotenburg, Heinebach,
Seifertshausen und Landefeld
sowie von Feuerhaken und
Herbeischaffen von Gabeln
die Rede.

Start mit 28 Migliedern
Der Übergang von der

Pflichtfeuerwehr zur freiwilli-
gen Feuerwehr wurde 1928
vollzogen. Die Freiwillige Feu-
erwehr Obergude entstand
aber erst 1933 mit der offiziel-
len Gründung. Sie hatte 28
Mitglieder. Heute hat der Feu-
erwehrverein 72 Mitglieder, in
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OBERGUDE. Die erste Erwäh-
nung einer Feuerwehr in
Obergude stammt aus dem
Jahr 1865. Bürgermeister Häde
legte ein Verzeichnis vor, in
dem die Aufgaben bei einem
Feuerausbruch auf die Männer
des Dorfes verteilt wurden.
Das Dokument entdeckte der
Schützenverein Gudetal bei
seinen Nachforschungen für
die Ausstellung „Alt-Obergu-
de“ im Staatsarchiv in Mar-
burg.

In diesem Verzeichnis sind
30 Personen für mehrere Auf-
gaben aufgelistet: auswärtige
Botengänge, Retten, Wasser-
dämpfen, Tragen der Leiter
und Läuten der Glocken, fer-
ner Wachposten mit Äxten
zum Einschlagen. Die nicht

ReitendeBotenholtenHilfe
Verzeichnis des Bürgermeisters legte vor 150 Jahren Grundstein für Feuerwehr Obergude

der Einsatzabteilung sind 13
Kameraden aktiv. Die erste
Motorspritze schaffte die Ge-
meinde Obergude 1935 an, die
erst 1976 durch eine Trag-
kraftspritze ersetzt wurde. Er-
eignisreich war das Jahr 1987.
Der Dreschschuppen wurde
zum Feuerwehrgerätehaus
umgebaut und in Betrieb ge-
nommen.

Im selben Jahr erhielt die
Wehr ihr erstes Auto: Ein
Tragkraftspritzenfahrzeug
(TFS), das nach 28 Jahren im
Einsatz erst im April dieses
Jahres ausgemustert und ge-
gen ein gebrauchtes aus Nie-
derellenbach ausgetauscht
wurde. Diese Fahrzeuge muss-
ten nie zur Feuerbekämpfung
in Obergude eingesetzt wer-
den. „Der letzte Brandeinsatz
unser Wehr war 1983 bei Was-

sermanns Scheune“, sagte
Vorsitzender Günther Rein-
hardt, der seit 1991 im Amt
ist. Chef der aktiven Einsatz-
gruppe ist Herbert Schmoll. Er
ist seit 2002 als Wehrführer
ehrenamtlich tätig.

Nachwuchs für Wehr
Die Jugendfeuerwehr wur-

de 1997 gegründet. Diese Zu-
kunftsabteilung mit Jugend-
wart Stefan Blackert an der
Spitze sorgt immer wieder für
den Nachwuchs der Einsatz-
gruppe. In der Festzeitschrift
zum 150-jährigen Bestehen ist
die Chronik der Feuerwehr
Obergude abgedruckt. (zvk)

ARTIKEL LINKS
Kontakt: Vorsitzender Gün-
ther Reinhardt, Telefon:
0 66 23/61 56 oder E-Mail:
g.reinhardt@obergude.eu

Auf einen Blick: Mitglieder der Jubiläumsfeuerwehr Obergude zusammen mit Vorstandsmitgliedern und Gästen beim Festkommers
zum150-jährigen Bestehen. In derMitteMatthias Leidebrand, der vom LandHessenmit demBrandschutzehrenzeichen in Silber für 25
Jahre aktiven Feuerwehrdienst ausgezeichnet wurde. Foto: Vöckel

die Allgemeinheit. Dieses En-
gagement verdiene Dank und
Anerkennung von den Bür-
gern. „Eine Dorfgemeinschaft
kann nur leben, wenn es Zu-
sammenhalt gibt“, sagte der
Bürgermeister, „wenn Bereit-
schaft besteht, einander zu
helfen und füreinander einzu-
stehen.“ Das treffe vor allem
dann zu, wenn es um Leben,
Gesundheit oder das Hab und
Gut der Bürger gehe. In Ober-
gude funktioniere das in einer
aktiven Dorfgemeinschaft, in
der auch die Jugend mitziehe
und erkenne, wie wichtig der
Zusammenhalt sei.

Weitere Glückwünsche
Weitere Glückwünsche

zum Jubiläum überbrachten
Kreisverbandsvorsitzender
Thomas Specht, Gemeinde-
brandinspektor Bernd Hilde-
brand und mehrere Vertreter
der Feuerwehr- und Ortsverei-
ne. Kreisbrandinspektorin
Tanja Dittmar nutzte zudem
die Gelegenheit, einen ver-
dienten Feuerwehrkameraden
auszuzeichnen: Matthias Lei-
debrand von der Freiwilligen
Feuerwehr Erdpenhausen mit
dem Brandschutzehrenzei-
chen des Landes Hessen in Sil-
ber. (zvk)

I n Obergude wurde ein Jubi-
läum gefeiert: 150 Jahre
Feuerwehr. Das war ein

Festakt im Zelt der Pfingstkir-
mes, das der Schützenverein
Gudetal den Brandschützern
für die Geburtstagsfeier zur
Verfügung gestellt hatte.

Die Gäste der Feier waren
die Feuerwehrkameraden aus
der Gemeinde Alheim und
dem benachbarten Landetal.
„Das ist ein seltener Geburts-
tag“, sagte der Kreisbeigeord-
nete Heinz Schlegel, der in
Vertretung von Landrat Dr.
Karl-Ernst Schmidt die Glück-
wünsche und das Geschenk
des Landkreises Hersfeld-Ro-
tenburg überbrachte. Solch
ein Ereignis müsse man natür-
lich feiern und sich darüber
freuen, dass der Übergang von
der Handspritze und dem
Wasserschöpfeimer zur tech-
nisch anspruchsvollen Ausrüs-
tung der heutigen Freiwilligen
Feuerwehr gelungen sei.

Dienst für Allgemeinheit
Für Bürgermeister Georg

Lüdtke stehen hinter der Zahl
150 Jahr Feuerwehr Obergude
viele Zehntausend Stunden
des Einsatzes von Nerven,
Kraft, Können und dem Ver-
lust von Freizeit im Dienst für

Mit Nerven,
Kraft und Können
Viel Lob zum 150-jährigen Bestehen der Feuerwehr

den Fahrradrahmen. Dadurch
sollen gestohlene Fahrräder
von der Polizei schneller ihren
Besitzern zugeordnet werden
können. Das Traumtheater
aus Kleinsassen thematisisert
verschiedene Verkehrssitua-
tionen kindgerecht.

Die Kreisverkehrswacht
Hersfeld-Rotenburg baut einen
Info-Stand zu Fahrradhelm-
nen, Kinderrückhaltesystemen
sowie dem richtigen Verhalten
als Radfahrer im Straßenver-
kehr auf. Außerdem werden
ein Kindersehtest, ein Fahrrad-
helmtest, ein Reaktionstest,
ein Rauschbrille- sowie ein
Fahhrad- und Rollerparcours
angeboten. Bei einem Ver-
kehrserziehungsquiz haben
die Kinder die Möglichkeit, ihr
Wissen unter Beweis zu stel-
len. Zudem gibt es eine Tombo-
la. Das Rahmenprogramm ge-
staltet die Grundschule Bebra.
(red/jce)

BEBRA. Die Kreisverkehrs-
wacht Hersfeld-Rotenburg ver-
anstaltet gemeinsam mit der
Grundschule Bebra, Luisenstra-
ße 22, am Samstag, 30. Mai,
von 12 bis 18 Uhr einen Akti-
onstag zum Thema „FahrRad ...
aber sicher!“ mit Fahrradbasar.
Dort können Fahrräder, Zube-
hör, Fahrradkleidung, Helme,
Rollschuhe, Skateboards, Rol-
ler, Inline-Skates und viele an-
dere Dinge gekauft, getauscht
und verkauft werden. Unter-
stützt wird die Veranstaltung
vom Bundesministerium für
Verkehr und digitale Infa-
struktur.

An einem Fahrradsimulator
können die Kinder Verkehrssi-
tuationen verfolgen und auf
Fehlverhalten reagieren. Au-
ßerdem werden Pedelacs,
Fahrräder mit Elektromotor
erklärt. Ein computergesteu-
ertes Fahrradcodierungsgerät
stempelt Codenummern in

Alles dreht sich
ums Fahrrad
Aktionstag der Kreisverkehrswacht in Bebra

(Schulstraße/Bothenweg) über
ihre Arbeit mit Kindern in Bra-
silien berichten.

Am Sonntag, 31. Mai, feiern
beide Gemeinden mit ihren
Gästen in der St. Thomaskir-
che in Widdershausen (Brun-
nenstraße 10) um 10 Uhr ei-
nen Festgottesdienst, in dem
Missionar Jacob Corzine predi-
gen wird. Der US-Amerikaner
arbeitet zurzeit als Studieren-
denmissionar an der Universi-
tät in Pretoria/Südafrika.

Den Abschluss der Feier-
lichkeiten bildet dann ein ge-
meinsamer Brunch direkt
nach dem Gottesdienst. (red)

WIDDERSHAUSEN/OBER-
SUHL. Die lutherischen Ge-
meinden Widdershausen und
Obersuhl laden am 30. und 31.
Mai zu einem Festwochenen-
de zum Thema Mission ein

„Über die wichtige und all-
tägliche Arbeit und das Leben
in unseren Gemeinden vor Ort
sollten wir die Mission, die in
Deutschland und anderen Län-
dern weltweit geschieht, nicht
aus dem Blick verlieren“, sagt
Pfarrer Benjamin Anwand.

Am Samstag, 30. Mai, wird
Missionarin Andrea Riemann
ab 19.30 Uhr im Gemeindesaal
der SELK-Gemeinde Obersuhl

Mission Thema im Gottesdienst

10 Uhr an das Dorfgemein-
schaftshaus ein.

Unterstützt werden sie
noch von der Naturschutz-
gruppe Solzer Füchse und ei-
nem Stand des evangelischen
Kindergartens. (red/jce)

SOLZ. Zum Tag der Vereine in
Solz am Sonntag, 31. Mai, la-
den Nabu-Gruppe, Sportver-
ein, Posaunenchor, Schützen-
verein, Theatergruppe, Hei-
matverein, die Freiwillige Feu-
erwehr und Kirmesgruppe ab

Vereine präsentieren ihre Arbeit

Weiterode

0 66 22 / 91 99 61

Falkenweg 6

GutGut
gerüstet fürgerüstet für
die Sommerzeitdie Sommerzeit
Damenhosen
(Capri, Bermuda, 7⁄8-Länge)
bis Gr. 56 ab 10,–
Damen-Tops
bis Gr. 56 ab 5,–
Herrenshorts u. Bermudas
bis Gr. 62 (44.95) ab 10,–

Riesenauswahl an aktueller
Sommermode für Damen und Herren
auch in Übergrößen zu Superpreisen.

Jacken und Westen bis 6 XL

Wir wünschen dem ESV Weiterode
eine erfolgreiche Sportwoche!

Ab 2. Juli begrüßen wir Sie in Bebra, In der Lüstenau 4–6

Eisenacher Straße 120
Bebra-Weiterode
Tel.: 06622 7557

Kosmetikinstitut
Constanze Dwilies

Sportwoche
vom 30. Mai bis 6. Juni 2015

Programm
Samstag, 30.5.2015
14.30 Uhr Weiterode II - Heenes II
16.00 Uhr Weiterode I - SG Sorga/Kathus I
17.45 Uhr Damenmannschaft

ESV Weiterode - ESV Hönebach
20.00 Uhr Endspiel DFB-Pokal

Großbildleinwand im Sporthaus
Sonntag, 31.5. 2015
10–13 Uhr Bambini-Turnier
13.00 Uhr Vorstellung Jugendförderverein

Ulfetal mit anschl. Fußballspielen
Montag, 1.6.2015
und Dienstag, 2. 6. 2015

Ruhetag
Mittwoch, 3. 6.2015
18.30 Uhr C-Jugend JSG Weit/Ro/Hö/Iba - JFV Aulatal
20.00 Uhr AH-Mitternachtsturnier
ab 18 Uhr Spanferkelessen
Donnerstag, 4. 6.2015
11–17 Uhr Turnier Freizeitmannschaften

Freitag, 5. 6.2015
ab 18 Uhr Torwandschießen

der Weiteröder Vereine
Samstag, 6. 6.2015
15-16.30 Uhr C-Jugend
JSG Weit/Ro/Hö/Iba – JSG Hauneck-Haunetal
14.30 Uhr Nordic-Walking Lauf
ab 20.30 Uhr Champions League Endspiel
Großbildleinwand im Sporthaus
Saisonabschlussfeier 1. + 2. Mannschaft
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Lindenstr. 3 · 36179 Bebra-Weiterode
Telefon: 06622 420575

Wir wünschen
dem

ESV Weiterode
viel Erfolg!

www.esv-weiterode.delädt ein zurlädt ein zur
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